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„Die Entscheidung Mecklenburg-Vorpommern, einen Antrag 

zur Anrufung des Vermittlungsausschusses beim Kranken-

hausreformanpassungsgesetz zu stellen, betrachte ich mit 

großem Unverständnis. Nach intensiven und konstruktiven 

Gesprächen zwischen Bund und Ländern liegt ein tragfähiger 

Kompromiss auf dem Tisch, der die Umsetzung der Kranken-

hausreform rechtssicher und praktikabel ermöglicht. Wer in 

dieser Phase erneut Grundsatzdebatten eröffnet, gefährdet 

die Verlässlichkeit, auf die Patientinnen und Patienten, Be-

schäftigte in den Kliniken sowie die Länder selbst angewie-

sen sind. 

 

Verlässlichkeit und Vertrauen sind Grundpfeiler politischen 

Handelns. Wenn nun versucht wird, mit partikularen Interes-

sen einen gemeinsam ausgehandelten Kompromiss infrage zu 

stellen, ist das ein politisches Foul. Gerade bei einer Reform 

dieser Größenordnung müssen Zusagen gelten. 

 

Ich erwarte deshalb sehr klar, dass die vereinbarte Linie ein-

gehalten wird und die notwendige Verlässlichkeit im weite-

ren Verfahren gewahrt bleibt. Die Krankenhausreform 

braucht jetzt Stabilität und Umsetzung – keine neuen Verzö-

gerungen.“ 
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